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Hannover, 22.1.2020 

 

Antrag gemäß §§10 und 32 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt 
Hannover 
 

Klimaschutz beginnt vor Ort – 100% erneuerbare Energie in städtischen 
Gebäuden 

 

Der Stadtbezirksrat möge beschließen: 
 

Die Verwaltung wird aufgefordert, sämtliche Gebäude die in städtischer 

Verwaltung sind, mit 100% erneuerbarer Energie zu versorgen. Dabei sind 

Maßnahmen zur Energieeinsparung, Energieerzeugung mit Photovoltaik und 

Installierung innovativer Gebäudetechnik (z.B. Solaranlagen, BHKW und 

Pufferspeicher) umzusetzen. 

 

Begründung: 
 

Klimaschutz beginnt vor Ort. Unser Stadtbezirk sollte Vorreiter sein. Jetzt muss 

mit allen finanziellen Möglichkeiten die Umsetzung der Klimaschutzziele aus 

dem Masterplan „100% für den Klimaschutz“ (siehe: 

https://www.hannover.de/Leben-in-der-Region-Hannover/Umwelt-
Nachhaltigkeit/Klimaschutz-Energie/Klimaschutzregion-Hannover/Masterplan-
100-f%C3%BCr-den-Klimaschutz) und das Konzept für eine klimaneutrale 

Stadtverwaltung 2050 (siehe: https://e-government.hannover-
stadt.de/lhhsimwebre.nsf/DS/0457-2017) vorangebracht werden. 

 

Die Politik stellt damit auch ihre Handlungsfähigkeit in der Klimakrise unter 

Beweis. Diese nachhaltigen Maßnahmen werden eine neue klimapolitische 

Aufbruchsstimmung und ggf. auch einen Nachahmungseffekt im privaten Bereich 

auslösen. 

 

 

 

Karsten Plotzki 

Herr Bezirksbürgermeister Henning 

Hofmann 

im Stadtbezirksrat Buchholz-Kleefeld 

 

über den Fachbereich Personal und 

Organisation, 

Rats- und Stadtbezirksangelegenheiten, 

OE 18.62.04 (BRB) 


